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Ersatzbeschaffung E-Fahrzeug 
 
 
Der Leasingvertrag für das Dienstfahrzeug Renault Zoe ist ausgelaufen. Hierfür wird 
ein Ersatz benötigt. Die anderen zwei Dienstfahrzeuge für die Verwaltung fahren mit 
fossilen Kraftstoffen. Um weiterhin die Vorbildfunktion der Gemeinde zu 
gewährleisten, sollte erneut ein Elektrofahrzeug beschafft werden. Für den Kauf 
würden noch über das Bundes-Förderprogramm, mit dem die E-Fahrzeuge für 
Bauhof und Klärwerk beschafft wurden, Fördermittel zur Verfügung stehen. Hier 
werden 75% der Mehrkosten gegenüber dem vergleichbaren Verbrenner-Modell 
gefördert. Beim aktuellen Dienstauto (Zoe) wurde auch das Leasing für Kommunen 
gefördert, diese Möglichkeit ist jedoch nicht mehr gegeben. 
 
Die Tabelle zeigt eine Gegenüberstellung für einen Renault Zoe mit einer 50 kW 
Batterie zwischen Kauf mit Förderung sowie Leasing mit einer Betrachtung über die 
Nutzungsdauer von acht Jahren (Abschreibungsdauer). Da eine Übernahme oder 
das Leasing noch in 2020 erfolgen würden, ist die Darstellung mit 16% 
Mehrwertsteuer. Die Unterschiede auch mit einer dann ggf. gültigen anderen 
Mehrwertsteuer würden jedoch bestehen bleiben. Beim Leasingangebot ist zu 
beachten, dass nur einmalig die „Mietsonderzahlung“ berücksichtigt wurde. Es ist 
nicht absehbar, wie genau in zwei Jahren neue Leasingkonditionen sein werden. 
 
Es werden die reinen Anschaffungs- bzw. Leasingkosten betrachtet. Weitere Kosten 
wie Versicherung, PKW-Zulassung und Wartung sind auch in der Leasing-Rate nicht 
enthalten. 
 
Eine Übernahme des jetzigen Renault Zoe als Dienstauto (zwei Jahre alt) wäre zu 
einem Bruttopreis von 17.500 Euro möglich. 



 

 

 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Werkausschuss der Gemeinde Büchen beschließt den Kauf eines 
Neufahrzeuges mit der Förderung durch das Bundesprogramm. Der Werkausschuss 
empfiehlt dem Finanzausschuss, hierfür Haushaltsmittel in Höhe von 15.290,00 € für 
das Jahr 2021 zur Verfügung zu stellen. 
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